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Modalverben 
Im Deutschen gibt es verschiedene Modalverben. Hierzu zählen müssen, können, dürfen, sollen, mögen, wollen und brauchen (im Sinne von nicht müssen). 
Modalverben heben die persönliche Perspektive des Sprechers hervor. So macht es einen Unterschied, ob jemand etwas darf, kann, muss oder soll. Modalverben kennzeichnen also, ob es sich beispielsweise um einen Zwang, ein Ge- oder Verbot oder eine Erlaubnis handelt. 
Das Modalverb ändert daher den Inhalt des Satzes: 

Beispiel: 	Die Eltern … 
a) sollen für ihr Kind entscheiden. 
b) müssen für ihr Kind entscheiden. 
c) können für ihr Kind entscheiden. 
d) dürfen für ihr Kind entscheiden.
e) möchten für ihr Kind entscheiden.
f) wollen für ihr Kind entscheiden.

Modalverben benötigen in der Regel ein zweites Verb, das in der Grundform (= Infinitiv) steht. Dieses zweite Verb wird Vollverb genannt.

	Beispiel: Max kann heute länger im Hort bleiben. 
Modalverb

Vollverb




Modalverben können also bei der Gestaltung eines FAQ die Kommunikation genauer und klarer machen. Sie zeigen Möglichkeiten auf, können aber auch Pflichten aufzeigen. Sie haben z. B. folgende Funktionen:

Ausdruck von Möglichkeiten: Modalverben zeigen Optionen und Möglichkeiten, ohne absolute Aussagen zu treffen. 
Beispiel: „Die Kinder können entscheiden, wo sie spielen.“

Anleitung und Ratschläge geben: Modalverben ermöglichen es Ratschläge zu geben, ohne dabei die individuelle Entscheidung der Eltern einzuschränken. 

Beispiel: „Die Kinder sollen entscheiden, was sie spielen.“
Vorgaben und Pflichten: Modalverben können klare Pflichten aufzeigen und betonen.

Beispiel: „Die Kinder müssen langsam laufen, um nicht hinzufallen. 

Die Modalverben werden im Präsens (= Gegenwart) folgendermaßen konjugiert: 

		müssen

	ich
	muss

	du
	muss-t

	er/sie/es
	muss

	wir
	müss-en

	ihr
	müss-t

	sie
	müss-en

	dürfen

	ich
	darf

	du
	darf-st

	er/sie/es
	darf

	wie
	dürf-en

	ihr
	dürf-t

	sie
	dürf-en



		können

	ich
	kann

	du
	kann-st

	er/sie/es
	kann

	wir
	könn-en

	ihr
	könn-t

	sie
	könn-en

	sollen

	ich
	soll

	du
	soll-st

	er/sie/es
	soll

	wie
	soll-en

	ihr
	soll-t

	sie
	soll-en




		mögen

	ich
	möchte

	du
	möch-t

	er/sie/es
	muss

	wir
	müss-en

	ihr
	müss-t

	sie
	müss-en

	dürfen

	ich
	darf

	du
	darf-st

	er/sie/es
	darf

	wir
	dürf-en

	ihr
	dürf-t

	sie
	dürf-en



		müssen

	ich
	muss

	du
	muss-t

	er/sie/es
	muss

	wir
	müss-en

	ihr
	müss-t

	sie
	müss-en

	wollen

	ich
	will

	du
	will-st

	er/sie/es
	will

	wir
	woll-en

	ihr
	woll-t

	sie
	woll-en
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